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Die Sichtweisen der Regellehrkraft, der Kinder- und Jugendpsychiatrie, der Jugendanwaltschaft,
der Sonderpädagogik sind dieser Publikation aufgenommen. Das Selbstverständnis der Disziplinen,
ihre Rollen im Hilfeprozess, ihre Ressourcen und Definitionsansprüche sowie aktuelle Frage-
stellungen und Modelle der Zusammenarbeit sind thematisiert. Interdisziplinäre Zusammenarbeit
für die betroffenen Kinder und Jugendlichen wird gefordert. – Und wir stellen uns die Frage nach
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